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Bewunderung auf Befehl

Die Dame, die sich nicht auf den Führer verläßt

COM ELLA
bohemischen Lager. Er verabscheut selbst
den Betriebsstoff seiner Weltanschauung,
den Wein, und siecht so vor sich hin.

Aber sind Humoristen nicht die
Zurückgebliebenen des Lebens? Die Fußkranken
des Fortschritts? Die Infantilen der
Zivilisation?

Der Humorist erinnert sich seines
Kinderarztes und ruft ihn in tiefster Not.
Der Arzt hat inzwischen die Achtzig
überschritten, aber im Vergleich zum
ischiaskranken Humoristen hat er die
Beweglichkeit eines Achill, als der gegen

Hektor in die Schlacht zog. Und auch
in der Schlacht gegen den Ischiasnerv
bleibt der Kinderarzt Meister. Er schreibt
den Humoristen wieder für den Daseinskampf

kriegsverwendungsfähig.
Da steht er nun mit einem verschämten
und etwas weltfremden Lächeln, das er
schon verloren glaubte, und wenn ihm
eine Dame von den Schönheiten der Insel
Ischia erzählt, dann verzerrt sich sein
Gesicht und er greift ängstlich und
ungalant nach links hinten.
Bei sich, nicht bei der Dame.
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